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Aktuell beheimatet der SSV Büren 30 Mitgliedsvereine. Diese Anzahl ist im 

Vergleich zum Vorjahr stabil geblieben. Die Mitgliederzahlen sind von 8770 im 

Vorjahr um 0,5 %  auf 8726 zurückgegangen.                                                                                                                            

Die 8 Vorstandsmitglieder trafen sich sechsmal zu einer Besprechung. Die 

Durchführung der Siegerehrungen bei den Stadtmeisterschaften und die Teilnahme  

an der Jubiläumsveranstaltung in Wewelsburg wurden von den 

Vorstandsmitgliedern wahrgenommen. 

Die Sportlerehrung für 2018 fand wie auch schon im Vorjahr im Theatersaal der 
Stadthalle Büren statt. Mein herzlicher Dank gilt den Bürgerschützen, die diese 
gelungene Veranstaltung ausgerichtet haben. Ich freue mich schon auf den 1.März 
2020. An diesem Tag findet die Sportlerehrung in der Hegensdorfer Schützenhalle 
statt. 
Der Seniorensporttag in Wewelsburg war sehr gut besucht und hat bei allen 
Teilnehmern einen positiven Eindruck hinterlassen. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helfern bedanken, die bei den 
Veranstaltungen den SSV mit Rat und Tat unterstützt haben. 
 
Der SSV hat auch in diesem Jahr wieder einige Baumaßnahmen unserer 
Mitgliedsvereine finanziell unterstützen können. So wurde in Hegensdorf das 
Kleinspielfeld und in Büren beim SV 21 eine Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung bezuschusst. Jährlich 30000 € stehen den Mitgliedsvereinen 
des SSV Büren zur Verfügung. Diese Gelder können auch angespart werden. 
 
In den nächsten 3 Jahren werden 300000 € Fördermittel von der Landesregierung 
in Düsseldorf an die Bürener Vereine ausgezahlt. Mit diesem Geld sollen 
Sportanlagen und Sporthäuser renoviert und aufgewertet werden. Ich wünsche 
allen Vereinen, dass die richtigen Maßnahmen ergriffen und ihre Anträge bewilligt 
werden. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Sportvereinen für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 
 



 
 
Sportabzeichenbeauftragte 
 
Der heiße Sommer 2018 wirkte sich leider auch auf die 
Sportabzeichenzahlen aus. Nicht nur der SSV Büren war davon betroffen, 
dass bei der Hitze sich nicht so viele Teilnehmer wie sonst auf dem 
Sportplatz einfanden. 
Daher konnte die 1000er Marke diesmal nicht geknackt werden und es blieb 
bei 937 Sportabzeichen. Mit diesem Ergebnis belegte der SSV Büren im 
Sportabzeichen Wettbewerb des LSB den 25. Platz von 352 GSV/SSV in 
NRW, im Vergleich zu 2017 mit dem 16. Platz leider ein Abstieg. Allerdings 
bleibt es im Kreis Paderborn bei dem gewohnten Platz 3. 
Dafür konnte der SSV Büren mit den Familiensportabzeichen punkten. Es 
beteiligten sich 50 Familien erfolgreich am SPAZ Wettbewerb. Für 
besonders sportliche Familien gab es wie immer kleine Preise als 
Anerkennung. 
Auch die Vereinsmannschaften und vor allen Dingen die Schulen waren 
wieder aktiv. Durch zeitlich flexible Abnahmeangebote vor Ort und 
Zuschüsse für Sportgeräte wurden die Schulen motiviert, im 
Klassenverband oder bei Bundesjugendspielen das SPAZ zu erwerben. 
Wie immer steht das gut aufgestellte Abnahmeteam für 
Vereinsmannschaften oder Gruppen gern nach Absprache zur Verfügung. 
Vereinsjubiläen als Anlass wie beim HSV Hegensdorf in diesem Jahr 
können die Motivation steigern. So schafften die Hegensdorfer zum 
60.Jubiläum nicht nur die angepeilten 60, sondern sogar über 60 
Sportabzeichen! 
 
 
Sportlerehrung: 
 
Jedes Jahr werden die Leistungen aus dem Vorjahr der verdienten Bürener Sportler 
zur anstehenden Sportlerehrung in Gold- Silber- und Bronzemedaillen umgemünzt.  
Der Stadtsportverband Büren hatte sich den Bürgerschützenverein Büren – hier die 
Abteilung Schießen – um den 1. Vorsitzenden der Schießabteilung Andreas Vogt für 
die Ausrichtung mit ins Boot geholt. 
Der Moderator Andreas Jeide begrüßte die Sportler, als Ehrengäste Bürens 
Bürgermeister Burkhard Schwuchow, den Präsidenten des Kreissportbundes 
Diethelm Krause, den 1. Vorsitzenden des Stadtsportverbandes Franz Berg und den 
Oberst des Bürgerschützenvereins Andreas Köchling, sowie alle weiteren 
interessierten Gäste. 
Burkhard Schwuchow in seiner Begrüßungsrede: „Schön, dass sie Alle da sind und 
der Theatersaal so gut gefüllt ist. Begeistert bin ich auch immer wieder, wenn ich 
sehe, in welch vielfältigen sportlichen Bereichen Erfolge erzielt worden sind.“ 
Danach ging es dann auch in die Vollen. Sehr viele Familiensportabzeichen waren 
zu vergeben. 
Mit großem Applaus aus dem Publikum wurden die Bronzemedaillen, 
Silbermedaillen und Goldmedaillen vergeben. 
Eine besondere Ehrung für sein Lebenswerk erhielt Wolfgang Junker. In der vom 1. 
Vorsitzenden des SSV Büren verlesenen Laudatio heißt es: „1971 wurde er erstmals 
sportlich aktiv. Nach der Gründung der Schießsportabteilung des Bürener 
Bürgerschützenvereins wird er Mitglied dieser Abteilung.“ Wolfgang Junker 



engagierte sich unter anderem im Vorstand, in der Jugendarbeit und als 
Waffenwart.  Für seine langjährigen und vielfältigen Verdienste im Sinne des Sports 
wurde er nun von der Stadt Büren und dem Stadtsportverband Büren mit der 
Ehrenurkunde und der Leistungsnadel in Gold geehrt. 
Ein-Show- Act durfte nicht fehlen. Zauberer David Wedegärtner bezeichnet sich als 
Magier und Mentalist. Sein Programmreigen verblüffte ein um das andere Mal. 
Zum Abschluss der Veranstaltung schloss sich eine Tombola mit hochkarätigen 
Preisen an. 
Nach einem kompakten 2 ½ stündigem Programm lud die Schießsportabteilung zur 
Besichtigung ihrer Anlage ein. Der Schießsportabteilung um Andreas Vogt kann für 
die gekonnte Durchführung nur ein tolles Dankeschön im Namen der Sportler des 
Stadtgebietes Büren ausgesprochen werden. 
Die nächste Sportlerehrung findet am 01.03.2020 statt. Da hat der Vorstand des 
Stadtsportverbandes den HSV Hegensdorf als Ausrichter gewinnen können. 
 
 
Sport der Älteren 
 
Auch der 21.Aktionstag„50 plus“ - diesmal am 08.10.2019 in der 
Dorfhalle in Wewelsburg – war wieder ein voller Erfolg.  Die gute 
Vorbereitung durch fleißige Helfer des TuS Wewelsburg und das 
abwechlungsreiche Programm, gestaltet von den Übungsleitern 
des Stadtsportverbandes, zahlten sich aus. Es wurden neue 
Akzente gesetzt und Bewährtes eingebunden, so dass jeder auf 
seine Kosten kam. 
 
Nach der Begrüßung durch den Präsidenten des KSB Paderborn, 
Diethelm Krause, zeigten die zahlreichen aktiven Teilnehmer, 
dass Bewegung jung erhält.  „Skigymnastik“, „Aerobic“, 
„Bokwa“ und „Zumba Gold“ waren nur einige Programmpunkte, 
bei denen alle begeistert mitmachten. 
Fotos dazu sind auf der Homepage des SSV Büren zu sehen. 
Daher war die Kaffepause mit selbstgebackenem Kuchen der 
Wewelsburgerinnen mehr als verdient. Dabei kam auch der 
wichtige kommunikative Austausch nicht zu kurz.  
Für das nächste Jahr wird für den 22.Aktionstag „50 plus“ noch 
ein Ausrichter gesucht,  turnusmäßig wäre Brenken an der Reihe.  
 
 
Übungsleiterfortbildungen 
 
In der Sitzung des Frauenbeirats am 06.09.2019 wurde außer dem 
„Aktionstag 50 plus“auch eine Übungsleiterfortbildung des SSV 
Büren geplant. Dabei stand bei der Fortbildung der Wunsch nach 
Ortsnähe und einem aktuellen Inhalt im Vordergrund. 
 
Am Sonnabend, dem 09.11. 2019, fand die gewünschte 
Fortbildung von 9:00 bis 13:00 Uhr in der Sporthalle des 
Richard-von-Weizsäcker-Berufskollegs statt.   Mit den Themen 
„Stepp Aerobic“ und „Trommeln“ konnte die Lehrgangsleiterin 
Christine Lorenz-Schiene die zahlreichen Teilnehmerinnen 



begeistern. Als Multiplikatorinnen werden sie das Gelernte in 
ihren Vereinen weitergeben.                                                                                                                       
 
 
Sozialwart: 
 
Die Herzsportgruppe Büren besteht inzwischen über 20 Jahre. Die Anzahl der 
Mitglieder schwankt zwischen 45 und 50. Durchschnittlich nehmen an den 
wöchentlichen Übungseinheiten etwa 28 Mitglieder teil. Zum Team gehören 2 
Übungsleiterinnen und 3 Ärzte. Leider hat eine Übungsleiterin nach 2 ½ Jahren aus 
privaten Gründen gekündigt. Die Ausbildungskosten hat sie uns anteilmäßig 
zurückgezahlt. Inzwischen besucht eine neue C-Schein-Inhaberin die 
Ausbildungskurse für eine Herzsport-Reha. Wie lange diese Ausbildung dauert und 
was sie kostet, soll einmal verdeutlicht werden. Erst musste diese Teilnehmerin 
einen Einführungskurs in Frechen bei Köln besuchen mit Kosten von über 200,00 € 
einschl. Fahrtkosten. Dann läuft der Lehrgang in Olsberg über drei Monate, jeweils 
alle zwei Wochenenden mit Kurskosten von 570,00 €, zuzüglich kommen noch 
Fahrtkosten. Rehasupport prüft uns ständig und kostet jährlich 299,00 €. 
 
 
Aquafit: 
 
Die Aquafitkurse im Hallenbad sind weiterhin sehr gefragt. Ohne Anzeigen in der 
Zeitungen konnten jetzt im Oktober über 150 Teilnehmer in den 7 Kursen 
untergebracht werden. 90 % sind schon seit etlichen Jahren dabei. 
5 Übungsleiterinnen sind für die Kurse im Einsatz. 
 
 
Fußball: 
 
Die Hallenmeisterschaften der Junioren wurden im Februar wieder vom SV 
Grün/Weiß Steinhausen durchgeführt. 
Die Jüngsten sind begeistert und freuen sich auf die Spiele im Winter. Bei den A- 
und B-Jugendlichen gibt es nur noch drei Mannschaften, so dass noch soeben eine 
Stadtmeisterschaft durchgeführt werden kann. Für 2020 hat sich der SV 21 Büren 
für diese Meisterschaften als Ausrichter angeboten. Die Meisterschaft auf dem Feld 
für Junioren wurde durch die Spielgemeinschaft Ahden/Brenken/Wewelsburg in 
verschiedenen Orten durchgeführt. Für 2020 steht der Ausrichter noch nicht fest. 
Die Seniorenstadtmeisterschaft gewann erneut der SV Blau/Weiß Brenken in 
Hegensdorf. Wir danken allen Ausrichtern für die Durchführung dieser 
Meisterschaften. 
 
 
Tennis: 
 
Die 38. Stadtmeisterschaften wurden dieses Jahr auf der Anlage des TC Steinhausen 
ausgetragen. Am 14.9. fanden bei idealen Wetterverhältnissen die Endspiele statt. 
Mit 119 Teilnehmern waren die Altersklassen gut besetzt. Es wurden auch 
ansehnliche Spiele gezeigt. Steinhausen hat als erster Tennisverein eine 
Flutlichtanlage gebaut, damit bei den hohen Mitgliederzahlen abends länger 
gespielt werden kann. Aufgrund der längeren Schulzeiten (sprich Ganztagsschulen) 
können die Plätze erst später genutzt werden. 



 
 
Tischtennis: 
 
Die Stadtmeisterschaften sind dieses Jahr wohl ausgefallen. Bei nur drei 
Tischtennisvereinen im Stadtgebiet ist der Aufwand alle drei Jahre den Vereinen zu 
hoch und das Interesse ist sehr gering geworden. Es hat den Anschein, als ob nur 
noch aussichtsreiche Anwärter auf den Titel gemeldet werden. 
 
 
Schach: 
Die offene Bürener Stadtmeisterschaft wurde erstmals im Schnellschach-Modus 
ermittelt. Es siegte Heinz Schlefing vom SV Geseke. Bester Wewelsburger war 
Thomas Kühne. Als Premiere wurde ein Jugendturnier ausgerichtet. Der erste 
Bürener Stadtmeister der U-12 heißt Danny Debruyne und geht aufs 
Liebfrauengymnasium. Vereinsmeister wurde Dieter Leopold. Die 1. Mannschaft 
konnte einen 3. Platz und die 2. Mannschaft einen 2. Platz in ihren Klassen 
erreichen. 


